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Enttäuschte Fahrplan-Hoffnungen 

Zeitgleich mit dem Klimagipfel in Süd-
afrika stand der jährliche Fahrplan-
wechsel an. Angesichts der globalen 
Probleme müsste dieser deutlich mehr 
und bessere Angebote im Schienen-
verkehr enthalten als bisher. Insge-
samt ist das Gegenteil der Fall! Und 
damit zeigen sowohl Politik als auch 
Bahnmanagement, dass sie nicht auf 
der Höhe der Zeit sind. Mit dem 
10.12.2011 verbindet sich das vorläufi-
ge Ende der Ohratalbahn. Weit über 
100 Jahre nach Eröffnung und wenige 
Jahre nach getätigten Millioneninvesti-
tionen ist Schluss. Weil das die herr-
schende Politik so will. Sowohl der 
Protest als auch unsere Vorschläge 
zur weiteren Entwicklung wurden kalt 
ignoriert. Wir als EVG haben das in 
einer Presseerklärung als das be-
zeichnet, was es ist: ein Skandal! Auch 
die Fahrt mehrerer Vertrauensperso-
nengruppen am 22.11. auf der nun 
stillen Strecke machte deutlich: hier 
wird ein gegen die Menschen, gegen 
das Allgemeinwohl gerichteter Kahl-
schlag betrieben. Bleibt nur die Hoff-
nung, dass irgendwann vernunftbegab-
te Entscheidungsträger die Strecke 
reaktivieren – und sie dann noch reak-
tivierbar ist!  

Auch in Weimar ist die Hoffnung noch 
nicht versiegt. Drei Minuten werden 
gesucht, um den stündlichen ICE-Halt 
wieder einzuführen. Herr Grube selbst 
hatte versichert, sich zu kümmern. Wir 
glauben, dass es weniger am Vermö-
gen, sondern eher am fehlenden Wil-
len liegt, fündig zu werden. Denn die 
Fahrzeit ist nach unserer Überzeugung 
nicht das Problem. Und sie ist es auch 
nicht wert, sich als Bahn mit der ge-
samten Weimarer Prominenz zu über-
werfen. Aber was tut man als DB nicht 
alles, um sich unbeliebt zu machen! 
Zum Abfangen des Kundenfrustes hat 
man ja schließlich seine Beschäftigten! 
Wir als EVG bleiben aktiv an den 
Themen dran! 

Tarifabschluss bei der Hörseltal-
bahn 

Eine Verhandlungsunterbrechung und 
eine angekündigte Versammlung vor 
Ort haben ausgereicht, um Bewegung 
auszulösen: die Arbeitgeber lenkten 
ein, 4 Prozent mehr auf der Lohntabel-
le sind erreicht! Mit den weiteren Ver-
besserungen im Zulagenbereich und 
der Abwehr von Verschlechterungen 
kann sich der Abschluss bei einer 
Laufzeit von 17 Monaten echt sehen 
lassen! Das haben die Kollegen vor Ort 
aber auch verdient! 



 

 

EVG-Aktion „Service-Witz“ 

Sie sind klassisch schlecht und nicht 
zum Lachen, die Service-Witze der 
Bahn! Fast jeder Eisenbahner kennt 
sie aus vielen leidvollen abendlichen 
Runden am Kneipen- oder Familien-
tisch. Und aus eigenem Erleben. Nun 
soll das nicht mehr stumm geschluckt 
werden, sondern auch mal an die rich-
tige Stelle! Schreibt eure Erlebnisse 
und Erfahrungen  auf und sendet sie 
an die EVG. Wir wollen und werden 
den Bahnoberen den Spiegel vors Ge-
sicht halten. Wir brauchen nicht das 
öffentliche Lob des DB-Vorstandes in 
der Öffentlichkeit, welche tollen Be-
schäftigte der Konzern hat. Das wissen 
wir selbst! Wir brauchen endlich eine 
Serviceoffensive, die ihren Namen 
verdient!!! Nähere Infos zur Aktion gibt 
es bei uns direkt oder unter www.evg-
online.org 

Sicher wie Weihnachten: das jährli-
che DB Regio-Dienstplanchaos 

Wann haben wohl die Führungskräfte 
bei DB Regio ihre familiären Festtags-
pläne gemacht? Besuche, Weih-
nachtsbraten, Tischbestellung… Für 
die Fahrpersonale war das auch die-
ses Jahr bis in den Dezember hinein 
noch völlig unmöglich! Denn verbindli-
che Dienst- und Einsatzpläne: Fehlan-
zeige! Eine der Folgen: Eisenbahner-
Kinder wussten drei Wochen vor Hei-
ligabend noch nicht, ob Mama bzw. 
Papa zur Bescherung zu Hause sind. 
SO sieht hier die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie aus! Traurig und ei-
ne Zumutung für die Betroffenen! Ganz 
deutlich: Die Leitung hat ihre Arbeit 
nicht gemacht! Was in solch einem Fall 
dem „kleinen“ Beschäftigten droht, ist 

bekannt. Betriebsrat und EVG haben 
dazu deutlich Position bezogen. Die 
durchgeführte Einigungsstelle wird nun 
hoffentlich und endlich einen Lerneffekt 
für das nächste Jahr ausgelöst haben!  

Aktionsplan 2012 – Einladung zum 
Mitmachen 

Was soll und muss angepackt werden 
im neuen Jahr? Welche Ideen gibt es? 
Wie und wo machen wir Druck? Diese 
Fragen wollen wir gemeinsam diskutie-
ren! IHR entscheidet mit, wo’s lang-
geht! Wir laden herzlich ein zur Akti-
onskonferenz am 24. Januar 2012, 
ab 15.00 Uhr in die EVG-
Geschäftsstelle Erfurt, Bahnhof-
straße 27. JEDE und JEDER ist gern 
gesehen!  Und wer verhindert ist, kann 
und soll gern seine Ideen, Vorschläge 
und Hinweise vorab einreichen! Wir 
freuen uns drauf! 

FROHES FEST und ALLES GUTE 
2012! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ein 
intensiv gelebtes Jahr liegt fast hinter 
uns! Das erste als EVG zudem. Viel 
stand an, viel haben wir geschafft, so 
manches liegt noch vor uns. Betriebs-
räte und Vertrauenspersonen waren 
und sind im ständigen Einsatz. Auch 
und gerade bei schwierigen Themen 
wie den Folgen neuer Stellwerke oder 
SPNV-Betreiberwechsel für die Be-
schäftigten. Ohne EUCH wäre alles 
nichts! Habt DANK für all euern Ein-
satz! Immer wieder zeigt sich: NUR 
GEMEINSAM SIND WIR STARK! In 
diesem Sinne wünschen wir euch und 
euern Familien von Herzen ein frohes 
Weihnachtsfest, besonders denen, die 
es teilweise im Dienst zu verbringen 
haben, und ALLES GUTE für 2012!

 


